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ANHANG 

„ANHANG V 

BEWERTUNG UND ÜBERPRÜFUNG DER LEISTUNGSBESTÄNDIGKEIT 

1. SYSTEME ZUR BEWERTUNG UND ÜBERPRÜFUNG DER 
LEISTUNGSBESTÄNDIGKEIT 

Der Hersteller erstellt die Leistungserklärung und bestimmt den Produkttyp auf der Grundlage 
der Bewertungen und Überprüfungen der Leistungsbeständigkeit, die im Rahmen folgender 
Systeme durchgeführt werden: 

1.1. System 1+ 

a) Der Hersteller führt folgende Schritte durch: 

i) werkseigene Produktionskontrolle; 

ii) zusätzliche Prüfung von im Herstellungsbetrieb entnommenen Proben 
durch den Hersteller nach festgelegtem Prüfplan. 

b) Die notifizierte Produktzertifizierungsstelle entscheidet über die Ausstellung, 
Beschränkung, Aussetzung oder Zurücknahme der Bescheinigung der 
Leistungsbeständigkeit des Bauprodukts auf der Grundlage folgender von der 
Stelle vorgenommener Bewertungen und Überprüfungen: 

i) Bewertung der Leistung des Bauprodukts anhand einer Prüfung 
(einschließlich Probenahme), einer Berechnung, von Werttabellen oder 
Unterlagen zur Produktbeschreibung; 

ii) Erstinspektion des Herstellungsbetriebs und der werkseigenen 
Produktionskontrolle; 

iii)  kontinuierliche Überwachung, Bewertung und Evaluierung der 
werkseigenen Produktionskontrolle; 

iv) Stichprobenprüfung (audit-testing) von Proben, die von der notifizierten 
Produktzertifizierungsstelle im Herstellungsbetrieb oder in den 
Lagereinrichtungen des Herstellers entnommen wurden.  

1.2. System 1 

(a) Der Hersteller führt folgende Schritte durch: 

i) werkseigene Produktionskontrolle; 

ii) zusätzliche Prüfung von im Herstellungsbetrieb entnommenen Proben 
durch den Hersteller nach festgelegtem Prüfplan. 

(b) Die notifizierte Produktzertifizierungsstelle entscheidet über die Ausstellung, 
Beschränkung, Aussetzung oder Zurücknahme der Bescheinigung der 
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Leistungsbeständigkeit des Bauprodukts auf der Grundlage folgender von der 
Stelle vorgenommener Bewertungen und Überprüfungen: 

i) Bewertung der Leistung des Bauprodukts anhand einer Prüfung 
(einschließlich Probenahme), einer Berechnung, von Werttabellen oder 
Unterlagen zur Produktbeschreibung; 

ii) Erstinspektion des Herstellungsbetriebs und der werkseigenen 
Produktionskontrolle; 

iii)  kontinuierliche Überwachung, Bewertung und Evaluierung der 
werkseigenen Produktionskontrolle. 

1.3. System 2+ 

(a) Der Hersteller führt folgende Schritte durch: 

i) Bewertung der Leistung des Bauprodukts anhand einer Prüfung 
(einschließlich Probenahme), einer Berechnung, von Werttabellen oder 
Unterlagen zur Produktbeschreibung; 

ii) werkseigene Produktionskontrolle; 

iii)  zusätzliche Prüfung von im Herstellungsbetrieb entnommenen Proben 
durch den Hersteller nach festgelegtem Prüfplan. 

(b) Die notifizierte Produktzertifizierungsstelle entscheidet über die Ausstellung, 
Beschränkung, Aussetzung oder Zurücknahme der Bescheinigung der 
Leistungsbeständigkeit des Bauprodukts auf der Grundlage folgender, von der 
Stelle vorgenommener Bewertungen und Überprüfungen: 

i) Erstinspektion des Herstellungsbetriebs und der werkseigenen 
Produktionskontrolle; 

ii) kontinuierliche Überwachung, Bewertung und Evaluierung der 
werkseigenen Produktionskontrolle. 

1.4. System 3 

(a) Der Hersteller führt die werkseigene Produktionskontrolle durch. 

(b) Das notifizierte Prüflabor stellt anhand einer Prüfung (auf der Grundlage der 
vom Hersteller gezogenen Stichprobe), einer Berechnung, von Werttabellen 
oder von Unterlagen zur Produktbeschreibung die Leistung fest. 

1.5. System 4 

(a) Der Hersteller führt folgende Schritte durch: 

i) Bewertung der Leistung des Bauprodukts anhand einer Prüfung 
(einschließlich Probenahme), einer Berechnung, von Werttabellen oder 
Unterlagen zur Produktbeschreibung; 
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ii) werkseigene Produktionskontrolle. 

(b) Es fallen keine Aufgaben für eine notifizierte Stelle an. 

1.6. Bauprodukte, für die eine Europäische Technische Bewertung ausgestellt wurde 

Notifizierte Stellen, die im Rahmen der Systeme 1+, 1 und 3 Aufgaben wahrnehmen, sowie 
Hersteller, die im Rahmen der Systeme 2+ und 4 Aufgaben wahrnehmen, betrachten die für 
das betroffene Bauprodukt ausgestellte Europäische Technische Bewertung als Bewertung der 
Leistung dieses Produkts. Notifizierte Stellen und Hersteller nehmen daher die unter 1.1 b) i), 
1.2 b) i), 1.3. a) i), 1.4. b) bzw. 1.5. a) i) aufgeführten Aufgaben nicht wahr.  

2. STELLEN, DIE AN DER BEWERTUNG UND ÜBERPRÜFUNG DER 
LEISTUNGSBESTÄNDIGKEIT BETEILIGT SIND 

Im Zusammenhang mit der Funktion der notifizierten Stellen, die an der Bewertung und 
Überprüfung der Leistungsbeständigkeit von Bauprodukten beteiligt sind, wird zwischen 
folgenden Stellen unterschieden: 

(1) Produktzertifizierungsstelle: eine Stelle, die gemäß Kapitel VII für die Zertifizierung 
der Leistungsbeständigkeit notifiziert wurde; 

(2) Zertifizierungsstelle für die werkseigene Produktionskontrolle: eine Stelle, die gemäß 
Kapitel VII für die Zertifizierung der werkseigenen Produktionskontrolle notifiziert 
wurde; 

(3) Prüflabor: eine notifizierte Stelle, die gemäß Kapitel VII die Leistung von 
Bauprodukten misst, untersucht, prüft, berechnet oder auf andere Art und Weise 
bewertet. 

3. BEREICHSÜBERGREIFENDE NOTIFIZIERUNGEN: WESENTLICHE 
MERKMALE, FÜR DIE DIE ANGABE DER FUNDSTELLE EINER 
EINSCHLÄGIGEN HARMONISIERTEN TECHNISCHEN SPEZIFIKATION 
NICHT ERFORDERLICH IST 

1. Brandverhalten 

2. Feuerbeständigkeit 

3. Verhalten bei einem Brand von außen 

4. Schallleistung 

5. Emission von gefährlichen Stoffen“ 




